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Liebe Bürgerinnen
und Bürger,
am 26. Mai 201 9 haben Sie die Mögl ichkeit, Ihre Vertreterinnen und Vertre-
ter in der Gemeindeversammlung und den Ortsbeiräten zu bestimmen. Bitte
machen Sie von dieser Mögl ichkeit Gebrauch! BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
ist dabei eine gute Wahl, warum, das möchten wir Ihnen in diesem, unse-
rem Wahlprogramm vorstel len.

Unsere Partei steht seit je her für den Begriff der Nachhaltigkeit. Dieser um-
fasst nicht nur, wie oft angenommen, den Bereich des Natur- und Umwelt-
schutzes für den wir immer noch federführend in der Parteienlandschaft
stehen, sondern er ist genauso auf alle anderen Bereiche unseres täglichen
Lebens anzuwenden. Ob es um wirtschaftliche Fragen, Soziales oder Verkehr
und Bildung geht, immer gilt es, aus dem Jetzt heraus in die Zukunft zu
schauen und dafür Sorge zu tragen, dass eine Entscheidung nicht nur kurz-
fristig Früchte trägt, sondern auch dauerhaft dafür sorgt, dass es den Men-
schen nicht nur gut, sondern besser geht. Populistische Schnellschüsse
verbieten sich dadurch und manch eine unangenehme Entscheidung zeigt
erst in der Zukunft, wie weise sie doch war.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bekennt sich zum Leitbi ld der Gemeinde und dem
Klimaschutzkonzept, welche sich unsere Kommune mit großer Mehrheit
gegeben hat. Setzen Sie sich mit unserem Angebot kritisch auseinander.
Unsere Kandidatinnen und Kandidaten würden sich freuen, wenn Sie mit uns
diskutieren, uns Fragen stellen oder weitere Vorschläge zur Verbesserung
unserer Gemeinde machen. Und stellen Sie am Ende dann fest

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN ist eine gute Wahl!
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Wir wollen, dass die vorhandenen Flächen in
unseren Ortsteilen für die Schaffung von neuem
Wohnraum genutzt werden und keine neuen
Baugebiete erschließen.

Das bedeutet:

• Erhalt der Freiflächen in unserer Gemeinde

• stattdessen vorhandene Baulücken schließen

• den Umbau von Hofstellen zu Mehrfamilienwohnungen
unterstützen

• die Versiegelung von Flächen im Außenbereich vermeiden

• die Landschafts- und Naturschutzgebiete erhalten

• vorhandene Bebauungspläne umsetzen und den heutigen
Anforderungen an bezahlbaren Wohnraum anpassen

Bedarfsge-
rechtes
Wachstum
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Die Mobilität für alle Bürgerinnen und Bürger in
Nuthetal soll verbessert werden. Der öffentliche
Personennahverkehr muss gestärkt werden.

Das bedeutet:

• die Ausweitung des Zugverkehrs von und nach Berlin

• mehr ÖPNV von Potsdam zu unseren Dörfern einzurichten

• mehr Park & Ride-Plätze am Bahnhof Rehbrücke zu schaffen

• die Unterstützung der Arbeitsgruppe öffentlicher Nahverkehr in
den Dörfern

• die bestehenden Angebote (Rufbus) besser zu kommunizieren

• private Lösungen (Fahrgemeinschaften, Bürgerbus) zu unterstützen

Den ÖPNV
verbessern
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Wir stehen für den Erhalt unserer Natur und der
natürlichen Ressourcen.

Das bedeutet:

• die strikte Anwendung der Baum- und Gehölzschutzschutzsatzung

• die Landwirtschaft so zu gestalten, dass sie mit dem Naturschutz
vereinbar ist

• die Unterstützung der Entwicklung von extensiven Wiesenflächen
und Blühstreifen

• die Anpflanzung neuer Hecken aus heimischen Gehölzen z. B. als
Ausgleich für neue Radwege im Gemeindegebiet realisieren

• den Kiesaubbau in der Fresdorfer Heide wie vorgesehen zu
renaturieren. Wir lehnen die Errichtung einen Mülldeponie dort ab!

• die Pestizidausbringung in Wäldern zu verhindern

• die Wartung und Sicherung von Wanderwegen zu unterstützen und
die Zugänglichkeit der freien Landschaft zu sichern

Umwelt und
Natur
erhalten
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Unsere Gemeinde kann sich aktiv am Klima-
schutz beteiligen.

Das bedeutet:

• die Installation von Photovoltaik auf kommunalen Dächern und
Flächen

• die energieerzeugende Lärmschutzwand Fahlhorst weiter zu
verfolgen

• unsere Bürgerinnen und Bürger beim Einsatz erneuerbarer
Energien zu unterstützen, z.B. durch kompetente Ansprechpartner
(EnergieberaterI nnen) in der Verwaltung und aktive Hilfe bei der
Umsetzung

• den Bau von Blockheizkraftwerken zu prüfen

• eine zentrale Sammelstelle für Grünabfälle mit entsprechender
Weiterverwertung zu prüfen (Biogasanlage)

Klimaschutz
fängt vor der
Haustür an
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Wir wollen die Bürgerinnen und Bürger stärker
an der Entwicklung unserer Gemeinde be-
teiligen.

Das bedeutet:

• den neu eingeführten Bürgerhaushalt weiter zu verbessern und zu
optimieren

• die Beteiligungssatzung fortzuschreiben

• die Wünsche und Ideen unserer Kinder bei Projekten, die sie
betreffen anzuhören und umzusetzen

• Kinder und Jugendliche mehr einzubinden, indem wir ihnen z.B. mit
dem Jugendparlament eine Plattform geben

• Planungen und Baumaßnahmen in der Gemeinde frühzeitig zu
kommunizieren und die Betroffenen daran zu beteiligen

Bürgerbe-
teiligung
leben
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Ob zu Fuß, mit dem Fahrrad, Motorrad oder
Auto - wir wollen, dass alle Verkehrsteilnehmer-
Innen ihren Platz finden.

Das bedeutet:

• den Radwegebau weiter zu unterstützen und voranzutreiben,
insbesondere zwischen den Ortstei len und in unsere
Nachbargemeinden

• innovative Verkehrskonzept wie Shared Space
(https: //de. wikipedia. org/wiki/Shared_Space ) für das
Rehgrabengebiet und andere Wohngebiete zu entwickeln

• die Schulwege unserer Kinder zu entschleunigen, um die
Schwächsten zu schützen

Moderne
verkehrs-
konzepte für
alle



Seite 10

Wir wissen, das unsere Kinder unsere Zukunft
sind und wollen sie dehalb bestmöglich fördern.

Das bedeutet:

• die frühkindliche Bildung in den Lernorten zu stärken, indem wir
unsere ErzieherInnen fortbilden

• in unsere Schulen zu investieren um sie als angenehme Lernorten
zu gestalten

• KITAs und Schule bei der Durchführung von Projekten zu
unterstützen

• Kinder und Jugendliche an Entscheidungen zu beteiligen

• die Medienkompetenz zu fördern, indem wir unsere Schulen
technisch optimal ausstatten und den LehrerInnen aktiv bei der
Wissensvermittlung helfen

• das Verständnis für nachhaltige Entwicklung zu fördern

• den Eltern mit Rat und Tat zur Seite zu stehen, indem wir
Beratungs- und Hilfsangebote vermitteln

KITA und
Schule
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Unsere Gemeinde soll allen Generationen die
Möglichkeit bieten, hier zu leben.

Das bedeutet:

• die Förderung von barrierefreiem Bauen

• die Unterstützung von Investoren, die langfristig und sozial gerecht
planen und bauen wollen

• die Unterstützung bei der Sanierung von vorhandenem Wohraum,
um Mietsteigerungen zu vermeiden

• die Stärkung der GEWOG als kommunales Wohnungsunternehmen,
um als Gemeinde verträgliche Mieten anbieten zu können

Bezahlbarer
Wohnraum
für alle
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Die ärtzliche Versorgung in allen Ortsteilen
muss gewährleistet bleiben. Wir wollen lange
Wege verhindern.

Das bedeutet:

• dass wir die Aktion "Ein Kinderarzt für Nuthetal" untertützen

• auf den entsprechenden Ebenen für die Ansiedlung von Ärzten in
unserer Gemeinde drängen wollen

Ärzte vor
Ort
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Unsere KandidatInnen

Dirk Hebenstreit

• Bergholz-Rehbrücke

• Beamter

• Vorsitzender des Finanzausschusses

• sachkundiger Einwohner im Ausschuss für
Wirtschaft, Finanzen und Personal im
Kreistag Potsdam-Mittelmark

• Gründungs- und Vorstandsmitglied Groß &
Klein e.V.

Sabine Herig

• Bergholz-Rehbrücke

• Landschaftsarchitektin

• Sprecherin des Ortsverbandes Nuthetal

• sachkundige Einwohnerin im Jugend- und
Sozialausschuss

• Vorsitzende des Fördervereins Groß & Klein
e.V und Gründungsmitglied

• Mitglied der Lokalen Agenda Nuthetal

Dr. Guido Mewis (parteilos)

• Bergholz-Rehbrücke

• Niedergelassener Facharzt für Ortopädie und
Unfallchirugie
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Stefan Ratering

• Tremsdorf

• Dipl.-Geograf

• Geschäftsführer des Naturparkvereins
Hoher Fläming

• Vorstandsmitglied der LAG Fläming-Havel

• Vorstandsmitglied im Tourismusverband
Fläming

Dominique Bauer

• Bergholz-Rehbrücke

• Auszubildender

Robert Bauer

• Bergholz-Rehbrücke

• Koch im Hotel President Berlin
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Impressum
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Ortsverband Nuthetal

Schlüterstr. 33

14558 Nuthetal

Tel.: 033200 86 579

FAX: 033200 85999

eMail: ov-gruene@j amidisi. de

http: //www. gruene-nuthetal. de

Weil wir hier leben




